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Mit Bibelgeschichten Herzen 
erreichen

Gesprächsöffner 

Testimonials 

Vertiefung

1.	Austausch über den Vortrag
a.	Was hat dich am meisten angesprochen, überrascht oder 

herausgefordert? 

b.	Welche Themen beschäftigen deinen Nächsten und welche 
biblische Geschichte könnte im Blick darauf sein Herz errei-
chen?  

2.	Übung 
a.	Suche dir unter den folgenden Aussagen zwei aus und ma-

che dir Notizen, wie du mit einer biblischen Geschichte oder 
einem Gleichnis in eigenen Worten auf sie antworten könn-
test. Alternativ: Ihr könnt die Aufgabe auch in Zweiergruppen 
machen.
•	 Wie kann es sein, dass ein schlechter Mensch am Ende 

seines Lebens Jesus um Vergebung bittet und damit 

Lektion 3 

by Heukelbach

Hier kannst du die Videos herunterladen: 
heukelbach.org/grow/grow-lektion-3

Hier kannst du sie direkt ansehen.

Hier kannst du die Videos herunterladen: 
heukelbach.org/grow/grow-lektion-3

Hier kannst du sie direkt ansehen.

Vortrag: Mit Bibelgeschichten Herzen erreichen 
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c.	Rollenspiel
Übt in einem Gespräch mit biblischen Geschichten zu antwor-
ten: 
Person A trifft die Aussage, über die Person B sich Gedanken 
gemacht hat. Person B gibt mithilfe ihrer Notizen eine Antwort, 
so wie es in einem Alltagsgespräch stattfinden könnte. 

3.	Reflexion
•	 Wie ist es dir bei der Übung ergangen? 
•	 Was nimmst du dir aus der Einheit mit? 
•	 Was möchtest du konkret tun, um darin zu wachsen, bib-

lische Geschichten in Alltagsgesprächen verwenden zu 
können? 

Gebet 
Denke darüber nach, was dich in der Einheit ermutigt und her-
ausgefordert hat. Bete dafür. 

Gebetsvorschläge: 
•	 Danke Gott für sein Wort, das lebendig und wirksam ist.
•	 Bete dafür, dass die Menschen in deinem Umfeld neugie-

rig werden und mehr über Jesus erfahren möchten.
•	 Bitte Gott, dir zu helfen und das Vertrauen zu geben, 

dich auf ihn und sein Wort zu verlassen, wenn du über ihn 
sprichst.

 

gerettet wird – aber jemand, der immer Gutes tut, soll ver-
loren sein, nur weil er nicht an Jesus glaubt?  
(Vorschläge: Lukas 15,11-32 – vom verlorenen Sohn; Lukas 18,9-14 
– Pharisäer und der Zöllner)

•	 Ich bin zwar als Kind getauft worden, aber nicht wirklich re-
ligiös. Ich versuche einfach ein guter Mensch zu sein, das 
ist das Wichtigste.  
(Vorschläge: Markus 10,17-27 – Den reichen jungen Mann; Johan-
nes 3 – Jesus und ein Religiöser)

•	 Ich bin nicht gut genug für Gott. 
(Vorschläge: Lukas 7,36 - Jesus und die Sünderin, Johannes 8, 
2-11 – Jesus und die Ehebrecherin) 

•	 Wie kann ein liebender Gott so viel Leid zulassen? 
(Vorschläge: Lukas 7,11-17 – die Witwe in Nain; Johannes 11 – die 
Auferweckung des Lazarus; Hiob; Matthäus 26,36ff – Jesus im 
Garten Gethsemane)

b.	Tausche dich mit einem anderen Teilnehmer über eure Ant-
worten aus. 
Alternativ: Tauscht euch mit einem anderen Team über eure 
Antworten aus. 
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Take home 
 Lukas 15. Notiere dir für jedes Gleichnis: 

•	 Stichpunkte, die dir helfen, es in eigenen Worten wie-
derzugeben 

•	 Welche geistlichen Wahrheiten verdeutlicht werden

Alternativ: Welche Geschichte oder welches Gleichnis aus der 
Bibel möchtest du dir als Nächstes einprägen, um sie weitergeben 
zu können? Notiere dir hierfür: 

•	 Stichpunkte, die dir helfen, die Geschichte oder das 
Gleichnis in eigenen Worten wiederzugeben

•	 Welche geistlichen Wahrheiten verdeutlicht werden

Platz für Notizen


